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Am 5. Februar 1952 starb in Lindau/ Bodensee nach einem langen und wechselvollen Leben unsere Mutter und Großmutter 


Effi Briest





Sie wurde am 26. Oktober 1853 auf dem märkischen Landgut Zerben bei Parey an der Elbe geboren und heiratete im Jahre 1873 den 24-jährigen Leutnant Armand von Leon von Ardenne.�


Im Jahre 1880 siedelte die Verstorbene mit ihrer Familie nach Düsseldorf über. Ihr Mann wurde im Jahre 1884 an das Kriegsministerium nach Berlin abkommandiert. Effi Briest blieb jedoch weiterhin in Düsseldorf.





Die Ehe zerbrach an der heimlichen Liebschaft der Effi Briest mit dem Amtsrichter Emil Hartwich, der 10 Jahre älter war als sie. Durch einen unvorhergesehenen Zufall fand Effis Ehemann die Korrespondenz zwischen ihr und dem Amtsrichter Hartwich. 


Tief enttäuscht von dem Verhalten seiner Ehefrau und in seiner Ehre gekränkt forderte Armand von Ardenne den heimlichen Geliebten seiner Ehefrau zum Duell heraus. Emil von Hartwich wurde schwer verwundet und starb drei Tage später am 1. Dezember 1887 an der erlittenen Verwundung.





Armand von Ardenne reichte die Scheidung von Effi ein, wurde wegen des ungesetzlichen Duells zu einer Festungshaft verurteilt, jedoch von Kaiser Wilhelm I. nach kurzer Zeit begnadigt. Man sprach ihm die Kinder zu und er konnte seine Karriere im Kriegsministerium in Berlin fortsetzen.





Effi Briest kehrte nach Berlin zurück und  widmete sich fortan der Pflege von Kranken. 


Neben dieser hingebungsvollen Tätigkeit, die sie in einer Heilanstalt in Berlin – Zehlendorf ausübte, bestieg sie als erste Frau der Welt den 2.970 Meter hohen Berg „Scesaplana“ in den Alpen, erlernte mit 60 Jahren Ski laufen und mit 80 Rad fahren. 





Im Kreise ihre Enkelkinder verbrachte sie ihre letzten Lebensjahre am Ufer des herrlichen Bodensees. 





Wir werden ihr stets ein gebührendes Andenken bewahren.








